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 ZTV KomMITT 

 

 

Verpflichtungserklärung 
zur Berücksichtigung sozialer Kriterien nach den Vorgaben des  

Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (TVgG - N RW) 

 

Der Auftrag ist gemäß den in der Leistungsbeschreibung bekanntgegebenen 
besonderen Auftragsausführungsbedingungen ausschließlich mit Waren auszuführen, 
die unter Beachtung der in den ILO-Kernarbeitsnormen festgelegten Mindeststandards 
gewonnen oder hergestellt worden sind. 

Diese Mindeststandards ergeben sich aus: 
1. dem Übereinkommen Nr. 29 über Zwangs- oder Pflichtarbeit vom 28. Juni 

1930 (BGBl. 1956 II S. 641), 
2. dem Übereinkommen Nr. 87 über die Vereinigungsfreiheit und den Schutz 

des Vereinigungsrechtes vom 9. Juli 1948 (BGBl. 1956 II S. 2073), 
3. dem Übereinkommen Nr. 98 über die Anwendung der Grundsätze des 

Vereinigungsrechtes und des Rechtes zu Kollektivverhandlungen vom 1. 
Juli 1949 (BGBl. 1955 II S. 1123), 

4. dem Übereinkommen Nr. 100 über die Gleichheit des Entgelts männlicher 
und weiblicher Arbeitskräfte für gleichwertige Arbeit vom 29. Juni 1951 
(BGBl. 1956 II S. 24), 

5. dem Übereinkommen Nr. 105 über die Abschaffung der Zwangsarbeit 
vom 25. Juni 1957 (BGBl. 1959 II S. 442), 

6. dem Übereinkommen Nr. 111 über die Diskriminierung in Beschäftigung 
und Beruf vom 25. Juni 1958 (BGBl. 1961 II S. 98), 

7. dem Übereinkommen Nr. 138 über das Mindestalter für die Zulassung zur 
Beschäftigung vom 26. Juni 1973 (BGBl. 1976 II S. 202), 

8. dem Übereinkommen Nr. 182 über das Verbot und unverzügliche 
Maßnahmen zur Beseitigung der schlimmsten Formen der Kinderarbeit 
vom 17. Juni 1999 (BGBl. 2001 II S. 1291). 

Dies gilt auch für Waren, die im Rahmen der Erbringung von Bau- oder 
Dienstleistungen verwendet werden 

Ich erkläre / Wir erklären: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 Durch das beiliegende unabhängige Zertifikat __________________ erbringe/n 
ich/wir den Nachweis, den Auftrag gemäß den in der Leistungsbeschreibung 
bekannt gegebenen besonderen Auftragsausführungsbedingungen 
ausschließlich mit Waren auszuführen, die unter Beachtung der in den IL0-
Kernarbeitsnormen festgelegten Mindeststandards gewonnen oder hergestellt 
worden sind. 

 Ein unabhängiges Zertifikat kann nicht vorgelegt werden. Daher sichere/n ich/wir 
zu, den Auftrag gemäß den in der Leistungsbeschreibung bekannt gegebenen 
besonderen Auftragsausführungsbedingungen ausschließlich mit Waren 
auszuführen, die unter Beachtung der in den ILO-Kernarbeitsnormen 
festgelegten Mindeststandards gewonnen oder hergestellt worden sind. 
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 Ein unabhängiges Zertifikat bzw. die Zusicherung, den Auftrag gemäß den in der 
Leistungsbeschreibung bekannt gegebenen besonderen 
Auftragsausführungsbedingungen ausschließlich mit Waren auszuführen, die 
unter Beachtung der in den IL0- Kernarbeitsnormen festgelegten 
Mindeststandards gewonnen oder hergestellt worden sind, kann ich/können wir 
trotz Beachtung der Sorgfaltspflichten eines ordentlichen Kaufmanns nach § 347 
HGB nicht oder nicht fristgerecht erbringen. Ich habe/werde / Wir haben/werden 
unsere Nachunternehmerinnen bzw. Nachunternehmer zur Beachtung der in den 
ILO-Kernarbeitsnormen festgelegten Mindeststandards durch besondere 
vertragliche Nebenbedingungen (siehe Anlage) verpflichtet/verpflichten. 

 

 

Ein unabhängiges Zertifikat bzw. die Zusicherung, den Auftrag gemäß den in 
der Leistungsbeschreibung bekannt gegebenen besonderen 
Auftragsausführungsbedingungen ausschließlich mit Waren auszuführen, die 
unter Beachtung der in den ILO-Kernarbeitsnormen festgelegten 
Mindeststandards gewonnen oder hergestellt worden sind, kann ich/können wir 
trotz Beachtung der Sorgfaltspflichten eines ordentlichen Kaufmanns nach § 
347 HGB nicht oder nicht fristgerecht vorlegen. Ich/Wir gehen davon aus, dass 
die in den ILO-Kernarbeitsnormen festgelegten Mindeststandards bei der 
Gewinnung oder Herstellung der Waren beachtet wurden. 

 

Ich bin mir / Wir sind uns bewusst, 

dass eine wissentlich oder schuldhaft falsche Abgabe einer der vorstehenden 
Erklärungen 

 meinen/unseren Ausschluss von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat,  

 den Ausschluss meines/unseres Unternehmens für die Dauer von bis zu drei Jahren 
von der Vergabe öffentlicher Aufträge der ausschließenden Vergabestelle zur 
Folge haben kann,  

 nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur außerordentlichen Kündigung 
berechtigt. 

 

 

 
(Ort, Datum) (Unterschrift, Firmenstempel) 


